Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Gr. Werder 


Nr. 24 


Bekanntmachungen des Landratsamtes 
und des Kreisausſchuſſes. 


Sommerferien. 


Die diesjährigen Sommerferien für die ländlichen Volksſchulen 
des Kreifes werden im Einvernehmen mit dem Herrn Schulrat wie 
folgt feſtgeſetzt: 

Dauer der Ferien: 32 Tage. 
Schluß des Unterrichts: Sonnabend, den 29. Juni d. Js. 
Beginn des Unterrichts: Donnerstag, den 1. Auguſt d. Is. 

Diejenigen Schulvorſtände, die eine Aenderung der Lage der 
Ferien wünſchen, werden erſucht, entſprechende begründete Anträge 
an mich durch die Hand des Herrn Schulrats bis zum 25. 6. 
d. Is. zu richten. 

Später eingeſandte Anträge können nicht berückſichtigt werden. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Nr. <= 
Betrifft: Prüfung der minimax⸗Handfeuer⸗ 
16 


öſcher. 

Durch Beauftragte der Minimax⸗Export⸗Kompagnie in Danzig 
werden in nächſſer Seit die im Ureiſe befindlichen Minimar-Hand- 
feuerlöſcher einer Foftenlofen Nachprüfung unterzogen werden. Dieſe 
Prüfung iſt durch den ſtarken Froſt im letzten Winter unbedingt er⸗ 


Nr. 1; 


forderlich geworden, damit die Geſellſchaft ihren Gewährleiſtungen, 


Erſatz der verbrauchten Füllungen bei ihren Normaltypen, nachkommen 
kann. Da es im Intereſſe der Minimax-Beſitzer und des geſamten 
Feuerlöſchweſens liegt, wenn die Löſcher geprüft werden, bitte ich 
die Minimax⸗Beſitzer, den Prüfungsbeamten ſämtliche vorhandenen 
Minimaz⸗Löſcher zur Nachprüfung vorzulegen, damit die Sicherheit 
beſteht, daß die Löſcher auch wirklich gebrauchsfertig ſind. Es iſt 
mehrmals die Erfahrung gemacht worden, daß die Minimax-Feuer⸗ 
löſcher leer geſpritzt und leichtfertiger Weiſe wieder aufgehängt wur- 
den, fo daß bei einer wirklichen Gefahr die Löſcher nicht gebrauchs⸗ 
fertig waren. 

Ich mache nochmals darauf aufmerkſam, daß die Minimax⸗Ge⸗ 
ſellſchaft ſämtliche bei einem Brande verbrauchten Füllungen unents 
geltlich erſetzt und daß es Pflicht ſämtlicher Minimax⸗Beſitzer iſt, bei 
jedem Brande in der Gemeinde mit den Löſchern zur Hilfe zu eilen. 

Die Ortsbehörden erſuche ich um ortsübliche e 

Ciegenhof, den 4. Juni 1929. 

Der Landrat. 


Schau der offenen Schornſteine. 


Den Herren Umtsvorftehern des Kreifes bringe ich hiermit 
in Erinnerung, daß gemäß meiner Verfügung vom 11. Oktober 1924 
— 3871 £/24 — die . über die Schau der offenen 
Schornſteine bis zum 1. Oktober d. Is. an mich einzureichen fino. 
Tiegenhof, den 5. Juni 1929. 


Der Landrat. 
Nr. 4 


Amtsbezirk Gr. Lichtenau. 


Infolge Behinderung ſowohl des Amtsvorfiehers Strich in Gr. 
Lichtenau wie des ftellv. Amtsvorſtehers Tornier in Parſchau werden 
die en e e des Amtsbezirks Gr. Lichtenau ab Mitt⸗ 
woch, den 12, d Mts. auf etwa 4 Wochen durch den e 
Faſt in Eichwalde vertretungsweiſe geführt. 

Tiegenhof, den 10. Juni 1929. 
= Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 

kr. 8. 


Nr. 3. 


Bekanntmachung. 
Wir eee für Guldeneinlagen vom 1. Juni 1929 ab: 
bei täglicher Kündigung 4% 
bei 1 monatl. 5 5*/20/0 
bei 3 monatl, 15 61% 
Tiegenhof, den 10. Juni 1929 
Der Vorſtand der Srartaffz des Kreiſes Gr. Werder. 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Neuteich, den 13. Juni 


1929 


e 


Betrifft Aufenthaltsermittelung. 


Der am 7. April 1907 geborene Arbeiter Bernhard Fenteck wird 
vom Kreisausſchuß — Kreisjugendamt Marienburg geſucht. 

Die Herren Gemeinde- und Gutsvorfteher ſowie Kandjägerbe- 
amten werden erſucht, feſtzuſtellen, ob Gente fih in ihrem Bezirk 
aufhält. Im bejahenden Falle iſt uns zum Geſchäftszeichen K. A. II 
Nr. 1575 zu berichten. 

Tiegenhof, den 7. Juni 1929. 


Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder. 
Kreisjugendamt. 


Am 28. d. Mits., nachmittags 5 Uhr, 
findet im Gafthauje des Serrn Gerlach die 
Verpachtung der hieſigen Jagd ſtatt. 
Die näheren Bedingungen liegen zur Einſicht im Gemeindeamt 
aus. 
Pieckel, den 12. Juni 1929. 
Der Jagdvorſteher. 


Kreislehrertag Großes Werder. 
Die Tagesordnung am 15. 6. 29 wird wie folgt geändert: 


Punkt 1. Die Neuordnung der 2, Lehrerprüfung. 
(Herr Oberſchulrat Behrendt). 


Baumann. 


Allerſchnellſte Lieferung von 
Todesanzeigen 


Dankſagungen 


bei 


R. Pech & Richert, Neuteich. 


Dir gunze Melt 
um 3 


Nichts Schöneres gibt es, als sich — gemiit- 
lich daheim sitzend — alle femen Sende- 
stationen „heranzuholen“, 


Man weiß ja auch genau, ob Rom, ob Paris 
jetzt sendet / was Langenberg jetzt bringt und 
welche Musik gerade aus Barcelona e:tónt..o 


denn: „Der Deut{[He Rundfunk“, 
die älteste und größte Funkzeitschrift, bringt 
ja wöchentlich alle ausführlichen Programme 
aller in- und ausländischen Sender 


Heft 50 Pf. Monatsbezug RM 2, - durch das Postamt od. eine 
Buchhandlung. eft umsonst vom Verlag, Berlin N 24 
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